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- die Möglichkeit, auf kantonaler und
kommunaler Stufe Energiepolitik zu be-
treiben;
- die Hoffnung, dass die Elektrizitätswer-
ke «auf kaltem Weg» und still und leise
umschwenken (die Städte Zürich und
Bern wie auch der Kanton Bern sehen zu-
kunftsweisende Tarifrevisionen vor - wo-
bei im Falle der Bundeshauptstadt der
Preisüberwacher - aus Nicht-Informiert-
heit? - opponiert hat);
- und die Notwendigkeit, selber nach wie
vor Aufklärungs- und damit Knochenar-
beit zu leisten.
Ein weiterer Beitrag in dieser Richtung ist
die vorliegende Nummer der «Energie +
Umwelt». In wochenlanger Kleinarbeit
haben wir uns durch schwer- bis unlesbare
Prospekte und Preislisten von Kühl-
schränken, Kochherden und Waschma-
schinen durchgeackert. Das Resultat ist
die unseres Wissens erste repräsentative
Marktübersicht über die - neben dem
Elektroboiler - drei wichtigsten Strom-
fresser im Haushalt.
Es ist eine Arbeit, die wir leider machen
mussten. Leider.- weil sie unnötig wäre,
wenn die offizielle Energiepolitik eine

(glaubwürdige) Energie politik wä-
re. Diese hätte nämlich die Anschreibe-
pflicht für Elektrogeräte und -anlagen
schon längst eingeführt, etwas, was in
Ländern der EG, in Japan und vor allem
in den USA selbstverständlich ist. Hier
werden der jeweilige Stromverbrauch ei-
nes Produkts im Vergleich zu Konkur-
renzprodukten und die zu erwartenden
Stromkosten automatisch angeschrieben.
Auch Zulassungsbeschränkungen sind im
«Herzen des Kapitalismus» an der Tages-
Ordnung. In der Schweiz besteht, seit zehn
Jahren, nur eine freiwillige Warendekla-
ration des Fachverbandes Elektroappara-
te für Haushalt und Gewerbe Schweiz
FEA, die - oft mühsam - im Produkte-
Prospekt zu suchen ist. Eine konsumen-
tenfreundliche Anschreibung der Geräte
selbst sieht erst das sich in Vorbereitung
befindliche Konsumenteninformations-
gesetz oder eben der Energienutzungs-
beschluss vor.
Auch wenn sich die Schweizerische
Energie-Stiftung SES in erster Linie als

energie- und umweit politische
Organisation versteht, möchten wir in
Zukunft vermehrt Dienstleistungen er-
bringen, die wie die nachfolgenden Tabel-
len, konkrete Handlungsmöglichkeiten
inmitten abstrakter Energiepolitik bieten.
Was kann ich, jetzt, in mei-
n e r Situation beitragen? Wir werden die
Marktübersicht periodisch nachführen
und um ökologische Kriterien ergänzen.
So kommen wir in der nächsten Nummer
der «Energie + Umwelt» auf die «Ent-
sorgung» ausgedienter Elektroapparate

Thomas Flüeler zurück.

Elektrogeräte im Haushalt: Marktübersicht Schweiz Dass mit der
Wahl von energiesparenden Elektrogeräten auch im Haushalt einiges zur Eindämmung der
Energieverschwendung getan werden kann, ist bekannt. Nur, welche Geräte sind denn die
sparsamsten? In der vorliegenden Zusammenstellung haben wir den Energieverbrauch von
fast allen Kochherden, Kühlschränken und Waschmaschinen verglichen, die in der Scheiz
erhältlich sind. 8

Haushaltgeräte: Die Qual der Wahl SES-Stiftungsrat, Energieplaner und
Elektroingenieur ETH Jürg Nipkow hat einen Kommentar zu dieser Marktübersicht ver-
fasst. 14

Stromsparbeschluss unumgänglich Damit Sparmassnahmen im Haus-
halt auch auf breiter Basis zum Tragen kommen, braucht es energiepolitische Rahmenbe-
dingungen. Thomas Flüeler formulierte sie für den SES-Stromreport. Sie sind wiedergege-
ben auf Seite 18

Spartips Sparsame Geräte zu kaufen, ist das eine, sie bewusst zu nutzen, das ande-
re. Ratschläge für ein energieoptimales Benützerlnnenverhalten finden sich auf Seite 22

Talon Report 15 Als Erweiterung zur vorliegenden Nummer gibt es den SES-Re-

port 15. Dieses Buch beinhaltet - auch für den Bereich Haushalte - wegweisende Beispiele
der rationellen Nutzung und Erzeugung von Elektrizität. Es kann bestellt werden mit dem
Talon auf Seite 23
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